
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2022 (03:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

SV Teutonia Sorsum V : MTV Germania Barnten 
Freitag, 25.03.2022, 19:00 Uhr

Löbke fixiert zwei Punkte für den SV Teutonia Sorsum V

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SV Teutonia Sorsum V in der 1. Kreisklasse Herren
Gruppe 2 gegen den MTV Germania Barnten durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt
3 Stunden. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Koch / Marheineke bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Sniegocki / Lippels und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Baule / de Ruiter verloren ihr
Spiel gegen Schulz / Wigger unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nicht einen Satzgewinn
überließen Löbke / Müller ihren Gegnern Könning / Heuer beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Burkhard Koch gewann danach sein Spiel gegen Simon Schulz überzeugend in drei Sätzen. 2:3
endete das Einzel zwischen Gerald Marheineke und Henryk Sniegocki aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Michael Baule und Holger Lippels, die Michael Baule letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Fünf Sätze beharkten sich Floris de Ruiter und Matthias Wigger, bevor der Gast
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen
Herbert Heuer zeigte Wolfgang Löbke wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Wie deutlich der
Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Heuer im gesamten Match nur 4 Punktgewinne gelang.
Auf dem falschen Fuß erwischte Stephan Müller seinen Gegner Wilfried Könning beim eher
ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Teutonia Sorsum V und MTV Germania Barnten. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Burkhard
Koch gegen Henryk Sniegocki. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gerald Marheineke,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Simon Schulz verlor. Keinen Zähler beisteuern
konnte Michael Baule im Spiel gegen Matthias Wigger, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Floris de Ruiter hatte gegen Holger Lippels bei seinem 3:0
hingegen keine Probleme. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Wilfried Könning zeigte Wolfgang
Löbke seinem Gegner die Grenzen auf. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Teutonia Sorsum V die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 4:14 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des MTV Germania Barnten geht es stattdessen am 01.04.2022 gegen die TTG
Hönnersum III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Teutonia Sorsum V

Doppel: Koch / Marheineke 1:0, Baule / de Ruiter 0:1, Löbke / Müller 1:0 
Einzel: B. Koch 2:0, G. Marheineke 0:2, M. Baule 1:1, F. Ruiter 1:1, W. Löbke 2:0, S. Müller 1:0 

 MTV Germania Barnten
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Doppel: Schulz / Wigger 1:0, Sniegocki / Lippels 0:1, Könning / Heuer 0:1 
Einzel: H. Sniegocki 1:1, S. Schulz 1:1, M. Wigger 2:0, H. Lippels 0:2, W. Könning 0:2, H. Heuer 0:1


